
„Segenspendende Thermen“ und dem
Skivergnügen dienende Berge. 

Tourismus und Umwelt in Bad Hofgastein im langen 20. Jahrhundert.

• Forschungsfrage:
Wie hat sich das Erscheinungsbild und die Funktion der Landschaft Bad Hofgasteins mit 
der Zunahme des Tourismus im 20. Jahrhundert verändert?

• Quellen:
 „Gemeindechroniken“ von Sebastian Hinterseer (1977) und Heinrich von Zimburg

(1948)
 Landesausschussakten (Salzburger Landesarchiv)
 Naturwissenschaftliche Arbeiten insb. Hochschulschriften (z.B.: Schönthaler 1983, 

Tappeiner 1985)
 Ansichtskarten (AKON und Hochwarter 1998 und 2004)

• Methoden:
 Quellenkritik 
 Bildanalyse von Ansichtskarten (Wahrnehmungsgeschichte)

• Konzepte:
 Sozionaturaler Schauplatz (Winiwarter/Schmid 2008)
 Risikospirale (Sieferle/Müller-Herold 1996)
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• Erkenntnisse und Ergebnisse:
 Weitreichende Kolonisierung durch den Menschen mit dem touristischen 

Ausbau im 20. Jahrhundert: Thermalwasser & Berge 
 Schwerpunktsetzung des Tourismus auf „naturale Attraktionen“

–> sozionaturaler Schauplatz
 Touristischer Ausbau: Wechselwirkungen zwischen der technischen Expertise 

des Menschen und naturalen Faktoren
 Identifikation von Risikospiralen im kur- und skitouristischen Ausbau sowie in 

der Wahrnehmungsgeschichte

• Zielgruppe:

 EntscheidungsträgerInnen in Bad Hofgastein

 EinwohnerInnen Bad Hofgasteins z.B. „Next Generation Gastein“

 UmwelthistorikerInnen mit Interesse an touristischer Kolonisierung

 UmwelthistorikerInnen mit Interesse an Wahrnehmungsgeschichte in 
Ansichtskarten
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